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World Café ist mein Lieblings-Format für Großgruppen. Wenn 30, 60 oder 100
Menschen plötzlich in echte Tischgespräche kommen, entsteht eine Energie, die in
jeder Plenumsdiskussion verloren geht.

World Café ist eine Großgruppen-Methode, mit der Teilnehmende in Tischrunden
gemeinsam Themen vertiefen. In mehreren Wechseln treffen wandernde Gäste auf
einen festen Gastgeber pro Tisch. Ideen entstehen, kreuzen sich und werden auf den
Tischdecken festgehalten. Ideal für Wissensaustausch, Ideenfindung und partizipative
Workshops mit 12 bis über 100 Teilnehmenden.

Gespräche, die Wissen vernetzen.

World Café.

Was passiert, wenn viele Köpfe am selben Thema mitdenken?
World Café macht kollektives Denken sichtbar und kollektives Wissen nutzbar.
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Eine Methode von Juanita Brown und David Isaacs.



World Café. So funktioniert’s.

Aufbau Stelle Tische für 4 bis 6 Personen auf, jeder mit Papier-Tischdecke
und Stiften. Lege pro Tisch eine zentrale Frage oder Aussage fest.

Drei Runden In drei Runden à 20 bis 30 Minuten diskutieren die Gäste an
wechselnden Tischen. Wichtige Ideen und Aussagen direkt auf die
Tischdecken kritzeln.

Tisch-Wechsel Nach jeder Runde wechseln alle Gäste den Tisch. Nur der
Gastgeber bleibt sitzen und führt die neue Gruppe ins Thema ein. 

Plenum und
Ernte

Am Ende werden alle Tischdecken sichtbar an den Wänden
aufgehängt. Im Plenum werden Impulse, Erkenntnisse und Ernte
gesammelt.

ZUSATZ-TiPP
für Workshops

Formuliere die Tisch-Fragen als provokante
Aussagen oder offene W-Fragen, nicht als Ja-Nein-
Fragen. Das öffnet das Gespräch und schafft Tiefe.
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World Café. Gastgeber und Ernte.

www.trainer-lounge.net

Der Gastgeber bleibt für alle drei Runden an seinem Tisch. Seine Aufgaben:
Gäste begrüßen und verabschieden.
Für eine offene, klare und freundliche Atmosphäre sorgen.
Wichtige Aussagen auf der Tischdecke festhalten.
Für jede neue Runde die bisherigen Erkenntnisse kurz zusammenfassen.
Das Gespräch in der Spur halten, ohne zu dominieren.

Die Rolle des Gastgebers:

Nach der letzten Runde hängst du die Tischdecken sichtbar an die Wände. Im Plenum
lädst du zur Sammelrunde ein: 

Was geht euch jetzt nach dem World Café durch den Kopf? 
Was sind eure ganz persönlichen Nuggets? 
Was ist eure Ernte? 
Welche Themen ziehen sich wie ein roter Faden durch? 
Was wollt ihr unbedingt weiterverfolgen?

Plenum-Fragen für die Ernte:
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Du willst mehr? Hab ich!
28 weitere Methoden für Training, Coaching und Workshops. 

Kostenlos in meiner ViP-Lounge. Trag dich für den Lounge-Letter ein und du bist
drin.

ZUR ViP-LOUNGE

Du willst tiefer einsteigen?
Methoden sind Werkzeuge. Haltung ist das Handwerk. 

Bei mir lernst du beides. Ich biete Weiterbildung für Trainer und Coaches.
Praxisnah. Persönlich. In München.

Trainer-Weiterbildung →                      Coachausbildung →

Carola Scharvogel
Business Coach (dvct) • NLP-Trainerin
TRAiNER LOUNGE München
www.trainer-lounge.net

www.trainer-lounge.net
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https://trainer-lounge.net/vip-lounge/
https://trainer-lounge.net/fuer-trainer/
https://trainer-lounge.net/coachausbildung/
https://trainer-lounge.net/
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